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Niederschrift
Sitzung des Ausschusses  für Umwelt und Energie

Sitzungstermin: Montag, 13.06.2016, 18:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 109, Lange Straße 28-32, 19230 Hagenow

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 20:10 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Verwaltung

Herr   Dirk Wiese - Fachbereichsleiter

      Frau Juditha Parusel, Schriftführerin - 

Gäste

Frau     Gisela Gesell, Abfallwirtschaftsbetrieb - 18:00 Uhr bis 19:20 Uhr

 

Herr   Steffen Strauß - CDU 18:00 Uhr bis 20:10 Uhr

Herr   Harald Laabs - DIE LINKE 18:00 Uhr bis 20:10 Uhr

Herr   Olaf Schönfeldt - DIE LINKE 18:00 Uhr bis 20:10 Uhr

Frau   Britta Heinrich - SPD 18:00 Uhr bis 20:10 Uhr
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
und der Beschlussfähigkeit  

2 Einwohnerfragestunde  

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 04.04.2016  

5 Abhandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils  

5.1 Bericht des Betriebsleiters Abfallwirtschaft über die aktuelle und künftige 
Entsorgungssituation im Landkreis und in Hagenow  

6 Information der Verwaltung  

7 Anfragen der Ausschussmitglieder  

8 Schließung des öffentlichen Teils  
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und der Beschlussfähigkeit

Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

2. Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner anwesend, d.h. es sind keine Fragen zu beantworten.

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung

Änderungsanträge werden nicht gestellt. Die vorliegende Tagesordnung wird 
angenommen.

4. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 04.04.2016

Die Sitzungsniederschrift wird ohne Einwände bzw. Änderungen gebilligt.

5. Abhandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils

5.1. Bericht des Betriebsleiters Abfallwirtschaft über die aktuelle 
und künftige Entsorgungssituation im Landkreis und in Hage-
now

Stellvertretend für den Betriebsleiter, Herrn Grünwaldt berichtet Frau Gisela Gesell, 
Mitarbeiterin des Abfallwirtschaftsbetriebes Ludwigslust- Parchim ALP, über die 
Abfallentsorgung im Landkreis (LK). Die Müllgebühren betragen durchschnittlich 1,65 
€/ pro 10 l Abfall und Jahr. 

Die privaten Entsorgungspartner des ALP sind: 

- für Haus- und Sperrmüll, für die „Gelben Säcke“ die Fa. ALBA und 

- für Altpapier die Fa. Remondis. 

Das soll sich nun für zunächst fünf Jahre ändern. Sperrmüll (incl. Weihnachtsbäume), 
Elektro- und Haushaltsschrott und Altpapier will, so beschlossen, der LK sammeln, 
entsorgen und verwerten. Dazu müssen 11 Fahrzeuge beschafft und 21 Fahrer/ 
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Lader eingestellt werden. Ab 2017 ist mit einer Gebührenerhöhung von 5 bis 6,- €/ 
Jahr und Einwohner zu rechnen.

Geplant ist den Sperrmüll auf dem Land, sowie schon in den Städten mit Anmeldung, 
(2 Mal pro Jahr und Einwohner) über das Kartensystem zu entsorgen. Mitte 2017 soll 
die Altpapierentsorgung flächendeckend über Haustonnen eingeführt werden. 

2017 bis 2022 wird ein Variantenvergleich 1. bis 3. erarbeitet:

1. Der LK übernimmt die Abfallentsorgung vollständig

2. Es wird eine gemischt- wirtschaftliche Gesellschaft gegründet (öffentlich- 
private- Partnerschaft)

3. Die Ausschreibung der Abfallentsorgung erfolgt europaweit 

Ziel ist es, die Müllgebühren langfristig beeinflussen und konstant halten zu können.

Hagenow hat aktuell 14 Wertstoffsammelplätze, seine Ortsteile 6. Andauernde, 
starke Vermüllung besonders an den vier Standplätzen Möllnerstr., Schillerstraße, 
Heinrich- Heine- und Hagenstraße haben zu dem Ergebnis geführt, von diesen 
Stellplätzen Wertstoffcontainer wegzunehmen.

Die Problematik der Grünabfall und Laubentsorgung in Hagenow ist bekannt. In 
Kuhstorf können Grünabfälle in einem Silo mit Zufahrtsmöglichkeit abgeliefert, in der 
Eisenbahnerstraße müssen diese in einen Container geworfen werden. Große 
Mengen Laub bedürfen der persönlichen Absprache mit dem Entsorger.

Seit 2013 erwartetet man das Wertstoffgesetz. Daraus kann sich ein 
Anschlusszwang für organische Abfälle („Biotonne“) ergeben. 

Die Fa. ALBA ist Betreiber der thermischen Abfallverwertung (TAV Ludwigslust).

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

6. Information der Verwaltung

Mühlenteich und Sedimentfang

Im Mühlenteich befinden sich ca. 2000 m³ und im Sedimentfang ca. 3000 m³ Sedi-
ment/ Schlamm. Zur Zeit wird geprüft, welches Verfahren zur Entschlammung ver-
wendet wird und ob es eine Fördermöglichkeit über die Wasserrahmenrichtlinie gibt, 
wenn die Gewässergüte verbessert werden kann.

Gewerbe statt Wald
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Im Gewerbegebiet Sudenhof soll eine Teilfläche des B-Plan Nr. 14 in der Größe von 
ca. 9.000 m² und eine angrenzende, im F-Plan für Gewerbe ausgewiesene Fläche in 
der Größe von ca. 54.000 m² für eine Ansiedlung (Betriebsverlagerung) eines Hage-
nower Betriebes nach Bundesimmissionsschutzgesetz entwickelt werden. Dazu wird 
die Munitionsbelastung festgestellt und daraufhin die Fördermöglichkeiten zur Beräu-
mung geprüft, ein Antrag bei der Landesforst (Flächenkartierung) ist im Rahmen des 
B-Planverfahrens Waldersatz zu stellen, es werden derzeitig Ersatzflächen gesucht.

Regionales Raumentwicklungsprogramm Teilfortschreibung Kap. Energie, 
1. Beteiligungsstufe
Die Stellungnahme wurde fristgerecht zum 30.05.2016 beim Regionalen Planungsver-
band eingereicht auf Basis der Beratung im Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und 
Verkehr und ist im Ratsinformationssystem einsehbar. Nach einer Sichtachsenbewer-
tung des Denkmalbereiches Altstadt Hagenow wurden die Potentialsuchräume sowohl 
am Standort der Bundeswehr als auch an der Bekow als Raum mit sehr hohem Land-
schaftsbildprägenden Charakter  ausgeschlossen. 
Labyrinth

Am Labyrinth wurde in der letzten Zeit viel kaputt gemacht (Vandalismus). Die Initia-
toren werden die Projekte nicht weiterführen. Es werden zur Weiterführung einer Pro-
jektträgerschaft Ideen gesammelt bzw. wurden erste Gespräche geführt. 

7. Anfragen der Ausschussmitglieder
Gelber Sack 

Was war Weihnachten 2015/ Neujahr 2016 mit der Entsorgung des gelben Sackes in 
der Langen Straße los, irgendetwas hat nicht funktioniert ? Eine genaue Antwort wird 
zur nächsten Sitzung ausgearbeitet.

Es wäre gut, mit einem Verantwortlichen der Firma ALBA über die Abfallentsorgung 
zu sprechen. Zur nächsten Sitzung wird jemand eingeladen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

8. Schließung des öffentlichen Teils

Der stellvertretende Vorsitzende, Herr Laabs schließt um 20:10 Uhr den öffentlichen 
Teil der Sitzung.
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Parusel
Vorsitz Schriftführung
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